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Auch dieses Jahr zeigt der Bildungsbericht, was er schon die letzten 20 Jahre zeigt. Deutschland hat 

ein massives Problem bei der Bildungsgerechtigkeit. Viele Reformen haben das Bildungssystem zwar 

verändert, was jedoch nahezu unverändert geblieben ist: Kommst du aus sozial schwachen 

Verhältnissen, hast du nicht die gleichen Bildungschancen wie Kinder, deren Eltern gut verdienen. 

Nach wie vor hängen Kompetenzen in Lesen, Mathe und Naturwissenschaften größtenteils vom 

Elternhaus ab.  

Mich erinnert das an das Pfingstfest vor ein paar Wochen. Da ging es darum, dass auf einmal ganz 

viele Menschen, jeder in seiner eigenen Sprache, andere hören und verstehen konnte. Warum? Weil 

jeder hören und verstehen sollte, dass Gott keine Unterschiede macht. Er liebt alle Menschen, 

unabhängig ihrer Herkunft, ihres Einkommens oder sonstiger Fähigkeiten und er schreibt niemanden 

ab. Das sollten die Menschen damals weitersagen und so mach ich das gerne heute. 

Lasst uns Kinder nicht bereits nach ihrer Geburt abschreiben. Ein gerechtes Bildungssystem hat ein 

riesiges Potenzial, denn Gleichheit bedeutet auch: Potentielle Fähigkeiten nicht ungenutzt lassen.  

 

 

Alle zwei Jahre wieder!  
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